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Antragstext

Von Zeile 18 bis 23:

Personen oder queere Personen ist nötig. FINTA* Personen tragen einen größeren Anteil

an Care-Arbeit, wie Einkaufen oder Kindererziehung. Dafür sind deutlich mehr

Querverbindungen nötig, die oftmals wenig mit den Hauptverkehrsstraßen zu tun haben.

Das bedeutet deutlich mehr Aufwand, umsteigen und mehr zeitliche Kapazitäten, die

nicht für Freizeit oder Lohnarbeit genutzt werden können.Es braucht Städte mit kurzen

Wegen und ausreichend Querverbindungen. In einer Stadt der kurzen Wege wird

Verkehr reduziert, Ressourcen und Anwohner*innen geschont und das Wohlbefinden der

Bewohner*innen gesteigert. Auch wird Care-Arbeit, die oftmals außerhalb der

bedeutsamsten Stadtkerne geleistet wird, erleichtert. Doch gerade Cis-Männer, die

oftmals nur den Weg zur Lohnarbeit zurücklegen müssen, 

Begründung
Eine Stadt der kurzen Wege, die in sich vernetzt ist, hat Vorteile für alle und sollte

daher nicht nur mit Verweis auf hervorgehobene Gruppen gefordert werden.
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